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Das Kohlencomptoir
Die Begründung des Weſtfäliſchen Kohlenſyn

dikats beeinflußte den Kohlenhandel ſoweit er ſich
mit dem Vertrieb von Kohlen aus dem weſtfäliſchnieder
rheiniſchen Bergwerksbezirk befaßte in der empfindlichſten
Weiſe Er mußte ſeinen Bedarf zu den von dem Syndikat
feſtgeſetzten Preiſen entnehmen und ſich auch beim Verkauf
der Preispolitik des Syndikats anſchließen Um den Kohlen
handel ganz in der Hand zu haben wurden auf Ver
anlaſſung des Syndikats in einer Anzahl von Städten in
Mitteldentſchland meiſt in der Form von Geſellſchaften mit
beſchränkter Haftpflich Verkaufsgeſellſchaften ge
pildet denen in einem beſtimmten Rayon das Monopol des
Bezuges und des Verkaufes von Kohlen der im Syndikat
vereinigten Zechen verliehen wurde Nur den Kohlen
verkehr über die Rheinhäfen konnte das Syndikat
nicht ganz in die Hand bekommen Die Kohlengroß
handlungen am Rhein die meiſtens in eigenen Schiffen die
Kohlen nach Süddeutſchland bringen und zum Teil auch
eigene Kohlengruben beſitzen vermochten trotz aller Konkurrenz
die ihnen neue vom Kohlenſyndikat unterſtützte Kohlen
handlungen machten ihr Geſchäft fortzuſetzen und der
Macht des Syndikats entgegenzutreten Freilich ver
ringerte ſich infolge der Konkurrenz der Geſchäftsgewinn
und dies veranlaßte die Kohlengroßhandlungen Ende
1901 ſich auf Verhandlungen einzulaſſen die eine
Centraliſierung des Kohlenhandels in einem Kohlencomptoir
bezweckt Das Comptoir ſollte unter der Firma Rhei

niſche J r m b innen der Rheinhäfen ſelnen Sitz und in Frankfurt a
Mannheim und Straßburg Zweigniederlaſſungen haben
Die Geſellſchaft ſollte ſämtliche an dem Rheinverſand ſowohl
ſtromauf als auch ſtromabwärts beteiligten Kohlengroß
handlungen umfaſſen ſeinen Bedarf vom Syndikat ent
nehmen und für dieſes ſämtliche Verkäufe abſchließen die
Großhandlungen ſollten alſo ihre Selbſtändigkeit aufgeben
und Agenten oder Spediteure des Syndikats
werden Die Verbraucher ſollten tunlichſt von ihren
früheren Lieferanten weiter bedient werden man wollte
damit den Großhändlern den Beweis liefern daß ſie ihre
in jahrelanger Tätigkeit und unter großen Koften er
worbene Kundſchaft erhalten würden während ſie ſich in
Wirklichkeit auf Gnade oder Ungnade dem Syndikat er
gaben und dieſem ihre Kundſchaft zuführten Die Verhand
lungen waren ſoweit gediehen daß im Januar v J in
einer Verſammlung in Köln der Vertrag abgeſchloſſen
werden ſollte als einige der größten Firmen zurücktraten
und dadurch den Plan zum Scheitern brachten Es ſoll
ſeitdem ein früher unbekannter wilder Wettbewerb entſtanden
ſein der die Kohlen der Kundſchaft zu Schleuderpreiſen ver
kauft Jn einem Artikel der Köln Ztg der Stimmung
für die jetzt wieder aufgenommenen Verhandlungen zu
machen ſucht wird darüber geſagt

Die früheren Verhandlungen in Köln hatten abgeſehen von
dem negativen Ergebnis derſelben zur Folge daß die vorher
mehr oder weniger geheim gehaltenen Beteiligungszahlen der
einzelnen Firmen an dem Kohlenumſchlag der breiten Oeffenk
lichkeit bekannt wurden Die Bekauntgabe dieſer Zahlen wirkte
geradezu verblüſfend ergab ſich doch daß einige neuere Firmen
ſich in hervorragender Weiſe entwickelt hatlen wogegen
andere zum Teil alte Geſchäfte augenſcheinlich in den letzten
Jahren keine weitere Ausdehnung erfahren und daneben auch
kleinere Geſchäfte ſich anſehnliche Beteiligungszahlen erworben
halten Es beſteht darüber kein Zweifel daß lediglich durch
die Kenntnis der jeder Firma zuſtehenden Beteiligung
angeregt und weiter angeregt durch das über kurz oder
lang doch zu erwartende Zuſtandekommen eines Kohlen
compioirs der vorſtehend bereits erwähnte ungeſunde
Wettbewerb ſich entwickelt hat weil jeder das Beſtreben
haben mußte ſeinen geſchäftlichen Anteil zu vergrößern Wenn
hiergegen auch im allgemeinen nichts einzuwenden iſt erſcheint
es doch als im hohen Grade verk wenn wie in ſehr
vielen Fällen vorgekommen zum Schaden der bisherigen
Lieferanten der zu erwerbenden Kungſchaft Preiſe gevoten
werden die unter allen Umſtänden ſeloſt bei Berechnung der
denkbar niedrigſten Transportkoſten große Verluſte in ſich
ſchloſſen Die naturgemäße Folge war die daß die bisherigen
Lieſeranten in den meiſten Fällen ſich notgedrungen gezwungen
ſahen unbeſehen in die von dem Wettbewerb notierten Preiſe
einzutreten oder ſelbſt ſolche noch zu unterbieten nur zu dem
Zwecke ihre langjährige reilweiſe unter großen Opfern ge
wonnene Kundſchaft zu behalten

Es iſt nicht unmöglich daß dadurch die Firmen welche der
Gründung des Kohlencomptoirs widerſtrebten mürbe gemacht
worden ſind jedenfalls nimmt das Kohlenſyndikat an daß

führt werden können Das Ziel der Verhandlungen iſt
natürlich dasſelbe wie das der früheren die Veſeitigung
des unabhängigen Kohlenhandels und ſeine Herabdrückung
zum Speditionsgeſchäft im Dienſte des Syndikats Um dies
zu erreichen müſſen zunächſt die Beziehungen zwiſchen dem
Syndikat und den Reederzechen d h den im Beſitze von
Firmen die zugleich Kohlenhandel und Reederei betreiben
befindlichen Gruben geregelt werden Zu dieſem Behufe
finden jetzt zwiſchen beiden Teilen Verhandlungen ſtatt die
zugleich die Grundlage für die Bildung eines Kohlencomptoirs
ergeben ſollen Ob die Reederzechen ſchon reif für die
Unterwerfung unter das Syndikat ſind wird ſich bald
herausſtellen

Während im Reichsamt des Jnnern die Arbeiten der
Kommiſſion zur Unterſuchung der Verhältniſſe der Kartelle
und Syndikate langſam fortſchreiten treten immer neue
induſtrielle Vereinigungen ins Leben um den freien Wett
bewerb immer mehr zu unterdrücken fr

Deutſches Reich
Hof und Perſonalngachrichten

Der Kaiſer traf Dienstag Mittag von Cadinen kommend
in Marienburg ein und beſichtigte das Ordensſchloß unter
Führung des Geheimen Baurats Steinbrecht Die Abfahrt
nach Hubertusſtock erfolgte um I Uhr nachmittags

Die Kaiſerin und Prinz Adalbert baben ſich
e abend 7 Uhr mittels Sonderzuges nach Hubertusſtock

egeben

Jn Darmſtadt fand geſtern die ſtandesamtliche Trauung
des Prinzen Andreas von Griechenland mit der
Prinzeſſin Alice von Battenberg ſtatt Als Trau
zeugen fungierten König Georg von Griechenland und Prinz
Ludwig von Battenberg Die kirchliche Trauung zuerſt nach
evangeliſchem dann nach griechiſch orthodoxem Ritus findet
heute ſtatt

Das Alhener Blatt Akropolis meldet Kaiſer Wilhelm
habe ſeine Schweſter die Kronprinzeſſin Sophie von
Griechenland und ihren Gatten eingeladen nach der
Darmſtadter Hochzeitsfeier einige Tage in Berlin zu ver
bringen Das kronprinzliche Paar das ſich von Darmſtadt zu
nächſt nach Friedrichshof begibt wird daraufhin wie auch
ſeinem eigenen Wunſch gemäß den Berliner Denkmals
enthüllungen beiwohnen

Der General der Jnfanterke Rudolf von Viebahn
von dem im geſtrigen Morgenblatt berichtet wurde er ſei ver
ſchieden iſt wie er ſelbſt ſchreibt geſund und munter Wie
das Gerücht von ſeinem Tode entſtehen konnte iſt noch nicht
aufgeklärt

Politiſches
Daß die Regierung in Sachen des Mittellandkanals

einen energiſchen Vorſtoß im neuen Landtage plant dafür
mehren ſich die Anzeichen mit jedem Tage Wie der Hannov
Anz meldet haben ſich der Oberpräſident von Hannover
Dr Wenz el ſowie Stadtdirektor Tramm nach Berlin be
geben um in Angelegenheit der Kanalvorlage mit den
leitenden Stellen zu konferieren Vei den Konferenzen handelt
es ſich darum ob Stadt und Provinz Hannover noch geneigt
ſind die vor mehreren Jahren in Ausſicht geſtellten Garantien
zu erfüllen Außer den genannten Herren befinden ſich auch
die Oberpräſidenten von Weſtfalen und Heſſen
Naſſau wegen der Verhandlungen in Berlin Jn unter
richteten Kreiſen iſt man übrigens feſt überzeugt daß die
Zeitungsartikel wonach der Kaiſer der Kanalvorlage nun
mehr fremd gegenüberſtehe den Monarchen veranlaßt
haben die Kanalfrage wieder auf zuwerfen Man
beſorgt zwar daß die Frage vor der Regelung der ſchleſiſchen
Hochwaſſerkalamität zurücktreten werde doch wird gehofft daß
dieſelbe alsdann ſofort zur Verhandlung gelangen wird da der
Kaiſer eine baldige Erledigung der Angelegenheit beſürworte

Die am Montag ſtattgehabten Landtagswahlen der
dritten Abteilung in Sachſen haben in den größeren
Städten das Ergebnis gehabt daß faſt ausnahmslos die ſo zial
demokratiſchen Wahlmänner gewählt worden ſind
das gleiche Ergebnis wird aus einer Reihe induſtrieller länd
licher Wahlbezirke gemeldet Die Erwartungen derer die von
dem Verlauf des Dresdener ſozialdemokratiſchen Parteitages
vielfach eine Abkehr der Mitläufer von der Sozialdemokratie
erhofft hatten haben ſich alſo noch nicht erfüllt Es iſt auch nicht
ausgeſchloſſen daß die weiter noch ſtattfindenden Wahlen
der zweiten und erſten Abteilung die vereinzelt ſchon im Jahre
1898 die Wahl ſozialdemokratiſcher Wahlmänner ergeben haben
den bürgerlichen Partelen noch manche unangenehme Ueber
rafchungen bereiten werden

Die deutſch hannoverſche Partei beabſichtigte am
21 Dezember einen Maſſenbeſuch in Gmunden beim
Herzog von Cumberland als Huldigung zu deſſen
Silberhochzeit zu veranſtalten Es hatte ſich bereits eine große
Anzahl von Teilnehmern zu dieſer Huldigungsfahrt gemeldet
doch iſt ihnen jetzt vom Herzog mitgeteilt worden daß die ört
lichen Verhältniſſe es nicht geſtatteten die Teilnehmer dort zu
empfangen Er beabſichtige überhaupt nicht irgendeine Depu
tation aus dieſem Anlaß zu empfangen Die geplante
Demonſtration iſt alſo zunichte geworden

Kirche und Schnle
Für das Falk Denkmal das die preußiſche Lehrerſchaft

dem einſtigen Kultus und Kulturkampf Miniſter am Orte ſeiner
letzten Wirkſamkeit in Hamm i errichten möchte will ſich
noch immer kein geeignetes Plähzchen finden Zur Anſſtellung
des Monuments hatte die Hammer Bankommiſſion den Friedrichs
platz und einen ſtädtiſchen Garten am Friedhofe vorgeſchlagen

die Verhandlungen jetzt mit mehr Ausſicht auf Erfolg ge Zu dieſem Anerbieten wird dem Haun Kouxr von Hans

Streik auszu harren

Fiſcher dem ehemaligen Redakteur des in Hamm erſcheinenden
Weſtf Anz geſchrieben

Der Vorſchlag der ſtädtiſchen Vaukommiſſion von Hamm
wird ein allgemeines Schütteln der Köpfe hervorrufen Für
die Herren kommt ernſthaft nur der Garten am Friedhof
außerhalb der eigentlichen Stadt in Frage denn der
Friedrichsplatz wird von den Lehrern abgelehnt weil ſich
dort das Oberlandesgericht befindet und man nicht das Miß
verſtändnis aufkommen laſſen will als ſei das Denkmal von
dieſem Gericht deſſen Cheſpräſident Falk war errichtet
worden Es iſt ja begreiflich daß man in Hamm wo
keine Straße und kein Platz den Namen des
einſtigen Ehrenbürgers Falk trägt obwohl man
wiederholt die maßgebenden Stellen darum erſucht
hat die leidige weit über Preußens Grenzen hinaus inter
eſſierende Denkmals Angelegenheit endlich beſeitigen will
Preußens Lehrerſchaft wird es nicht billigen daß man Adalbert
Falk dem großen Kultusminiſter außerhalb der Stadt am
Friedhofe großmütig einen Platz der im Winter ganz ver
ödet iſt einräumt Warum empfiehlt man nicht gleich den
Friedhof als Denkmalsort Wenn ſchon denn ſchon

Das Zentrum iſt in Hamm einflußreicher als man glaubt Der
Haß mit dem es die rechte Hand Bismarcks in der Durch
führung der Maigeſetze noch über das Grab hinans verfolgt
duldet es nicht daß Falls große Verdienſte um die preußiſche
Volksſchule und ihre Lehrer auch der Nachwelt ſichtbar ge
würdigt werden

Heer und Flotte
Nach einer Mitteilung des Kriegsminiſteriums über die

Fahrt der Truppentransportſchiffe iſt der Truppentrans
portdampfer Silvia am 5 Oktober in Singapore ein
getroffen und am 6 Oktober von dort weitergefahren
S M S Luchs iſt am 5 Hktober n Hankan am Dangtſe
eingetroffen

Arbeiterbewegnng
Nach längerer Pauſe hielten die ſtreikenden Textil

arbeiter in Crimmitſchau geſtern nachmittag wieder fünf
ſtark beſuchte öffentliche Verſammlungen mit der Tagesordnung
Der Kampf um den 10 Stundentag und die letzten Auslaſſungen

der Unternehmer ab Die Referenten und Redner meiſt aus
wärtige ſozialdemokratiſche Redakteure forderten zum Ausharren
auf Jn einer Reſolution beſchloß die Verſammlung nachdem
über das letzte Schreiben des Spinner und Fabrikanteunvereins
an den Bürgermeiſter lebhaft Kritik geübt worden war in dem

Die Streikleitung gab bekannt daß
auf viele Wochen hinaus Unterſtützungsgelder vorhanden

eien

Koloniales
Der Reichsanzeiger veröffentlicht eine Verfügung vom

27 September betreffend die ſeemanns amtlichen kon
ſulariſchen Befugniſſe und das Verordnungsrecht der
Behörden in den Schutzgebieten Afrikas und der Südſee
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Ausland
Das nene engliſche Kabinett

Es iſt kein freundliches Horoſkop das die engliſche Preſſe dem
neuen Kabinett ſtellt ja man kann ſagen noch nie iſt ein
Miniſterium mit ſo viel Mißtrauen und Widerſpruch begrüßt
worden So wird dem Verl Tgbl aus London telegraphiert

Einen Schrei der Entrüſtung wird nicht bloß in Jndien
wo ſchon bei der Erwägung der Möglichkeit ſeiner Ernennung
die lebhafteſten Proteſte laut wurden ſondern auch im Jn
lande die Ernennung Brodricks zum Staats
ſekretär für Jndien hervorrufen Entweder war
Brodrick fürs Krie geamt ungeeignet dann iſt er ſicher für eine
ernſte Verwaltung wie die indiſche die ein großes Organi
ſationstalent erfordert ebenſo ungeeignet oder er hat getan
was im Vereich ſeiner Kräſte ſtand die übermenſchlich hätten
ſein müſſen um den Schlendrian im Kriegsamt zu beſeitigen
dann iſt es charakterlos ihn nicht im Kriegsamt zu belaſſen
und ſeine Erfahrungen zu verwerten die er fürs indiſche Amt
erſt neu zu ſammeln hat Ferner dürſte die Ernennung
Alfred Lytteltons als Nachfolger Chamberlains das
größte Aufſehen erregen Der Standard bezeichnet ſie als
einen Streich phantaſtiſcher Jronie Es iſt uns fährt der
der Standard fort unerſindlich warum dieſer auſſtrebende
angenehme Advokat ohne jede Verwaltungserfahrung
und ohne eine hervorragende Stellung weder im Parlament
noch in der richterlichen Welt plötzlich zu einem der größten
Aemter unter der Krone ernannt werden konnte Tatſächli
iſt der Unterſchied zwiſchen Chamberlain der ging und Miln
der nicht kam und Lyttelton deſſen größtes Verdienſt
Championamateur im Tennisſpiel zu ſein
groß Die Ernennung Auſten Chamberlains zu
Finanzminiſter der damit in den engſten Zirkel des
18 Mitgliedern beſtehenden Kabinetts tritt und dadurch Pe
Weg deſſen intimſter Geheimniſſe wird iſt das ſichejſte
udizinum daß Chamberlain ſtiller Aſſocié des

die inetts iſt der vermutlich auch Lytteltons Schritte leiten
wird

Auf wen das Kabinett ſich eigentlich ſtützen will wo ſelbſt die
eigene Partei verſagt das wiſſen die Götter

Und nun vollends die liberale Preſſe übt eine vernichtenbe
Kritik Daily News ſchreibt die Liſte der neuen Miniſter
bilde die cyuniſchſte und ſchamloſeſte Herausfor
derung der öffentlichen Meinung in unſerer Gene
ration der Rücktritt Devonſhires beſiegele das Schickſal des
Miniſteriums das ſei ein Schlag dem es früher oder ſpäter
unterliegen müſſe Selbſt Standard findet daß die Umbildung
des Kabinetts nachdem ſie ſo lange Zeit in Anſpruch genommen
ſeltſam unzulänglich erſcheine das Blatt fragt ob Valfour
wirklich beabſichtige dem Parlament mit einem ſolch traurig
geſchwächten Kabinett gegenüberzutreten Dally Mail drückt
ebenfalls große Unzufriedenheit aus und verſpricht dem Kabinett
keine lange Lebensdauer Andere unioniſtiſche Organe äußern
ſich weniger abfällig aber auch ſie bezeichnen den Rücktritz
Devonſhires als ein ernſtes Mißgeſchick der Regierung Times
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glaubt daß auch der baldige Rücktritt des Unkerrichtsminiſters
Marquis of Londonderry zu gewärtigen ſet

Zur ungariſchen Parlamentskriſe
Kaiſer Franz Joſef will noch einen letzten Verſuch machen

durch ſeinen unmittelbaren perſönlichen Einfluß Szell zur
Uebernahme der Bildung eines ungariſchen Kabinetts zu be
immen Graf Khuen erhielt geſtern morgen den Auftrag
zell zu verſtändigen daß der Kaſſer ihn zu ſich nach Wien be

rufen laſſe Der Kaiſer will daß die Ernennung des
ungariſchen Miniſterpräſidenten noch in dieſer
Woche möglich zgrach werde aber Perſonen die Szell
genau kennen glauden nicht daß er ſich in ſeinem Entſchluß
werde wankend machen laſſen

Ein chriſtlicher Gouverneur für Macedonien
Nachdem Rußland und Oeſterreich erklärt haben daß die von

hnen vorgeſchlagenen Reformen eine weitere Ausgeſtaltung zu
Gunſten der macedoniſchen Bevölkerung die von den auf dem
Balkan herrſchenden Zuſtänden teilweiſe ohne Beteiligung am
Aufſtand ſchwer betroffen iſt erfahren ſollen hat wie die
Deutſche Warte von zuverläſſiger Seite erfährt nunmehr das

engliſche Kabinett zunächſt in Wien und Petersburg die
r angeregt ob nicht die Schaffung der Stellung eines

riſtlichen Gonvernenrs für Macedonien bei der Durchführung
des Reformprogramms in Erwägung zu ziehen ſei Die Ent
ſcheidung hierüber liegt natürlich in erſter Linie bei den Reform
mächten die zugeſtandenermaßen die Regelung aller mit der
macedoniſchen Bewegung im Zuſammenhang ſtehenden Fragen
übernommen haben Es erſcheint aber nicht unwahrſcheinlich
daß man der Angelegenheit nähertritt wenn dadurch ein wirk
licher Stillſtand der Bewegung herbeigeführt werden könnte
Dieſe hat übrigens in allerletzter Zeit nicht wie kürzlich
gemeldet würde on Umfang und Schärfe zugenommen ſondern
das war gerade während der Mürzſteger Beſprechung der Fall
Die zuletzt gemeldeten Nachrichten die ſowohl vom Zuſammen
ſtoß zwiſchen türkiſchen und bulgariſchen Truppen wie von einem
beſonders heftigen Anuſlodern des Aufſtandes berichten ſind un
richtig und auf den Teil der Preſſe und die Anhänger des
Aufſtandes zurückzuführen die ſich der Komitatſchis beſonders
annehmen und den Revolutionären durch derartige Meldungen
zu nützen denken

Nenes von Caſtro
Während auf dem internationalen Schiedsgericht im Haag

der Vertreter Venezuelas Mr Veigh erbauliche Reden über die
ethiſche Seite des Venezuela Streits hielt und die venezolaniſche
Regierung in der Rolle des Gerechten der viel leiden müſſe
erſcheinen ließ lieferte der tatkräſtige Caſtro daheim eine vor
treffliche Jlluſtration zu dieſem Bilde der Unſchuld und Sanft
mut Aus Trinidad wird gemeldet Caſtro beſtehe auf aber
maliger Entrichtung der der Revolutionsregie
rung bezahlten Stenern Dagegen proteſtierten die
Häuſer Blohm deutſch Palazzi franzöſiſch Voccardo
italieniſch Bulton amerikaniſch Dem neunlich in Cindad
Bolivar verhafteten Reichsangehörigen Sprick wurde eine
Warenfendung konfisziert und mit Verluſt von
100,000 M öffentlich verſtelgert
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OeſterreichUngarn
Jn Szegedin wurde geſtern früh am Koſſuthdenkmal

ein Kranz gefunden mit der Auſſchrift Zurückbehaltene
Soldaten deinem heiligen Andenken Das Platzkommando ließ
den Kranz fortnehmen und auf das Stadthaus tragen wo der
Vize Stadthauptimann den Kranz einer großen Volksmenge
welche die Herausgabe des Kranzes forderte zurückgab
Letztere legte den Kranz unter Abſingung des Koſſuthliedes
wieder am Denkmal nieder Nachmittags marſchierten zwei
Kompagnien Jnfanterie zum Denkmal und nahmen den
Kranz fort Als die Menge biergegen proteſtierte und mit
Steinen auf die Soldaten die Kaſerne und Fenſter von Offi
ierswohnungen warf ging das Militär mehrere Male mit dem
ajonett gegen dieſelbe vor Von der Kaſerne wurden nochmals

wei Kompagnien abgeſchickt welche mit Hilfe der Polizei dieMenge die eine drohende Haltung annahm mit dem Bajonett

auseinandertrieb Abends nach 6 Uhr erneuerten ſich die
Kundgebungen vor der Kaſerne Eine nach Tauſenden zählende
Menſchenmenge warf die Fenſter ein und forderte den Kranz
den das Militär vom Koſſuthdenkmal genommen hatte zurück
Ein Bataillon Jnfanterie und eine EskadronHuſaren rückten aus ſäuberten die Umgebung der Kaſerne
und ſperrten ſie ab gaben auch eine Salve auſ die Menge ab
woduxch fünf Perſonen verwundet wurden Die Kundgebungen
dauerten in den Abendſtunden noch fort

Frankreich
Den Ausſtändigen aus Armentidsres iſt es gelungen in Hallouin in ſämtlichen Fabriken die Einſtellung

der Arbeit zu erzwingen Anch in zwei Vororten vonLille Loos und Cantelen haben ſie in mehreren Fabriken die
Niederlegung der Arbeit herbeigeführt

England
Chamberlain hielt geſtern in GLasgow in einer Ver

ſammlung eine Rede Mit ſtürmiſchem Jubel begrüßt führte er
aus Obwohl Glasgow die Geburtsſtätte des Freihandels ſei
habe er ſich nicht gefürchtet hierher zu kommen um die zoll
freie Einfuhr zu bekämpfen und er fürchte ſich noch

weniger davor die Vorzugsbehandlung der Kolonien
zu predigen Chamberlain widmete ſodann Balfour Worte
wärmſter Anerkennung und erklärte nichts ſei geſchehen was
irgendwie die Freundſchaft und das Vertrauen zwiſchen ihm und
dem Premierminiſter beeinfluſſen könnte Er ſprach dann von

ewiſſen böswilligen Unterſtellungen und betonte in warmen
orten er würde niemals zulaſſen daß man ihn als Konkurrenten

ſeines Freundes und Führers hinſtelle
Serbien

Das neue Kabinett hat ſich Dienstag dem Könige vor
geſtellt Die Skupſchtina wird heute vormittag eröffnet
werden

Gerichtsverhandlungen
Schwurgericht zu Halle

Halle 6 Oktober
Jn der heutigen Sitzung kam ein Sittlichkeitsverbrechen zur

Verhandlung Den Vorſitz führte Herr Landgerichtsrat
Dr jur Gieſeke Als Beiſitzer fungierten Herr Landrichter
Rospatt und Herr Gerichts Aſſeſſor Grebin Die königl
Staatsanwaltſchaft war vertreten durch Herrn Staatsanwalt
W Als Geſchworene wurden ausgeloſt die Herren

utsbeſitzer William Horn aus Zagſch bei Delitzſch Gutsbeſitzer
Guido Köcher aus Bennſtedt Rittergutsbeſitzer Max Krötzſch
aus Wallendorf bei Merſeburg Leutnant a D Adalbert Nagel

in Halle Trotha Kaufmann Hermann Bunttermilch in Halule
Oberamtmann Otto Plümecke aus Löberitz Maſchinenfabrikant

hriſtian Prinzler jun in Halle Büſchdorf Kaufmann und
ankier Max Jäniſch in Halle Gutsbeſitzer Hermann Höpfner

aus Steuden k Otto Hoffmann aus Amsdorf Kauf
mann und Stadtrat Georg Uber in Halle Kgl Oberbergrat

aul Lücke in Halle Angeklagt war der aus Unterſuchungs
ft vorgeführte Arbeiter Johann Friedrich Hermann Nie

mann aus Rückmarsdorf bel Leipzig Er iſt aus Schkeuditz
gebürtig 57 Jahre alt zweimal verheiratet geweſen Jnhaber

des Eiſernen Kreuzes und der Kriegs Denkmünze von 1870771
vorbeſtraft wegen Bedrohung mit 6 Tagen Gefängnies wegen
Diebſtahls mit 1 Woche mit 1 Monat 2 Tagen 8 Monaten
und 5 Monaten Feſäggu und wegen Bigamie mit einem
Jahre Feier eine zweite Frau hatte gegen ihn aufScheidung geklagt und iſt infolgedeſſen kürzlich von ihm ge
u Sein letzter Wohnort war Böhlitz Ehrenberg bei

eipzig
Die gegt legte ihm das Verbrechen der verſuchten Notzucht

zur Laſt außerdem gefährliche Bedrohung Erregung öffentlichen
Aergerniſſes und öffentliche Beleidigung Die Verhandlung
geſchah unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit und geſtaltete ſich
wegen bedeutender Schwerhörigkeit des Angeklagten ſehr ſchwierig
Erwähntes Verbrechen ſollte er am 22 Auguſt d J auf dem
Wege zwiſchen Oberthau und Ermlitz bei Schkeuditz gegen eine
Frau aus Oberthau begangen den Eiſendreher Hermann Prall
aus Oberthau der ihn bald darauf zur Rede geſtellt hatte er
mit Totſchlag und Totſtechen bedroht und ihn durch Schimpf
worte beleidigt öffentliches Aergernis aber durch unzüchtige
dandlungen auf jenem Wege gegen eine andere Frau verübt
er Angeklagte leugnele die ihm zur Laſt gelegten Straftaten

mit Ausnahme der Beleidigung Er vollte der Täter jenes
Verbrechens nicht geweſen ſein und den Eiſendreher Prall
der ihm auf einem Fahrrade nachgeſetzt war und vor dem Dorfe
Ermlitz anbielt nur mit dem Worte Schuft belegt haben
weil er von dem ihm unbekannten Manne ohne Urſache an
gepackt worden ſei Prall hatte den dortigen Gendarm requiriert
und dieſer Niemanns Feſtnahme bewirkt Durch die Beweis
aufnahme wurde die Täterſchaft des Angeklagten als zweifellos
feſtgeſtellt nur die Erregung öffentlichen Aergerniſſes ſtellte ſich
als nicht erwieſen heraus Die überfallene Fran hatte ſich mit
aller Kraft gegen ihren Angreifer gewehrt und ſich frei gemacht
Der Spruch der Geſchworenen lanutete auf Bejahnng der Haupt
ſchuldfrage nebſt mildernden Umſtänden und auf Bejahung der
Fragen betreffs Bedrohung und öffentlicher Beleidigung
Erkannt wurde gegen den Angeklagten auf 1 Jahr und
s Monate Gefängnis für den Beleidigten aber auf
Publikationsbefugnis Von Aberkennung der bürgerlichen Ehren
rechte hatte das Gericht Abſtand genommen damit der An
geklagte nicht um ſeine Ehrenzeichen komme Er erklärte ſich
bei dem Urteil beruhigen zu wollen

Berlin 6 Okt Die Strafkammer des Landgerichts II
verurteilte heute den Grafen Pückler Klein Tſchirne
wegen wiederholter Beleidigung zu 60 die Mitangeklagten
Stenographen Schimmelpfennig wegen einfacher Belei
digung zu 30 M Verleger Bruhn und Jnſpektor Kirchner
wurden freigeſprochen Es handelte ſich um die gegen die Jnden
gerichtete Kampfesrede vom 6 Juni 1902 die in der Staats

de eitung gedruckt und durch die Mitangeklagten verbreitet
wurde

Kiel 6 Okt Das Oberkriegs gericht der Oſtſeeſtation
vernrteilte den Obermatroſen Menger vom Kreuzer
Nymphe dem Begleitſchiff der Hohenzollern zu 2 Jahren

Gefängnis weil er durch anonyme Briefe dem Komman
danten Korvettenkapitän Voit und dem erſten Oſſizier Kapitän
lentnant Grauert gedroht hatte die Mannſchaft würde auf der
Kaiſerreiſe die Geſchützteile über Bord werfen und ſich mit
einer Beſchwerde an den Kaiſer auf der Hohenzollern wenden
wenn die Vorgeſetzten nicht eine mildere und beſſere Behand
lung der Mannſchaften eintreten ließen und den Leuten bei der
Kaiſerdenkmalsweihe in Hamburg Urlaub erteilten Die Straf
e de als eine ſchwere Schädigung der Disziplin be
zeichnet

Provinzialnachrichten
Verein der Lehrerbildner der Provinz Sachſen

Eigener Bericht der Saale Zeitung
r Magdeburg 5 Okt

Heute hielt hier in Café Hohenzollern der Verein der
Lehrerbildner der Provinz Sachſen ſeine ordentliche Herbſt
verſammlung die ſiebente ſeit ſeinem Beſtehen ab Hatte man
früher die Vefürchtung gehegt daß eine Tagung in Magdeburg
weniger zahlreich beſucht ſein würde ſo bewies die heutige Ver
ſammlung das Gegenteil denn 53 Mitglieder des Vereins waren
anweſend Der Vorſitzende des Vereins Seminar Direktor
Schulrat Seeliger Halberſtadt eröffnete kurz nach 11 Uhr die
Verſammlung hieß die Erſchienenen willkommen und dankte dem
Provinzial Schulrat Frieſe der auf eine Einladung des Schul

es als deſſen Vertreter anweſend war für ſein Er
cheinen
Alsdann erteilte er dem Seminarlehrer Kranuſe Oſterburg

das Wort zu ſeinem Vortrage Das deutſche Leſebuch für Lehrer
bildungsauſtalten Redner hatte bereits vor einem Monat die
Leitſätze ſeines Vortrages fertiggeſtellt und dieſe waren jedem
Mitgliede des Vereins durch den Vorſtand gedruckt zugeſtellt
wonden ſodaß die Teilnehmer der Verſammlung ſchon im Voraus
von dem Jnhalt des Vortrages Kenntnis hatten Aber ſeitdem
iſt durch den Verleger Dürr in Leipzig ein Unternehmen ins
Leben gerufen worden welches die Notwendigkeit eines Leſe
buchs für Seminarien fraglich erſcheinen läßt Der Vortragende
muß daher von dem feſtgelegten Gedankengange abweichen und
ſo unterzieht er zuerſt das Leſebuch für die Präparanden
Anſtalt einer eingehenden Beſprechung Für dieſe Anſtalt liegen
bereits die Leſebücher vor nämlich das Deutſche Leſebuch von
Girardet Puls und Reling zwei Bände bei Thienemann in
Gotha erſchienen ferner das Leſebuch von Heydtmann und
Clausnitzer in drei Bänden und das Leſebuch van Walther
Tomuſchat in einem Bande Alle drei werden im Vortrage
auf Anlage Auswahl des Stoffes Anordnung Format und
Preis auf das eingehendſte beſprochen und es ergibt ſich ſür
den Vortragenden daß von den bisher vorliegenden das Buch
von Girardet Puls und Reling das relativ beſte iſt
welches ſchon jetzt da es zum Teil bereits im praktiſchen Unter
richte erprobt ſei zur Einführung empfohlen werden kann
Das zweite Leſebuch von Heydtmann und Clausnitzer
wird nach ſeiner Meinung nur dann brauchbar werden wenn
ſein Jnhalt ſo verkürzt wird daß die bisherigen drei Bände
ſich auf zwei verringern wenn Goethe Schiller Uhland darin
Aufnahme finden die Verfaſſer nehmen an daß billige Schul
ausgaben dieſer Dichter in den Händen der Schüler ſind
und wenn ferner nicht nur Fraktur ſondern auch Antiqua beim
Druck Verwendung findet Auch das Leſebuch von Tomu
ſchat entſpricht ſeinen Wünſchen nicht es entbält Ueberflüſſiges
und Verfrühtes ſein Umfang kann noch ca um 100 Seiten ge
kürzt werden wodurch ſich ſein Preis erniedrigen und ſein
Format bequemer würde

Für Lehrer Seminagre iſt erſt ein Leſebuch erſchlenen das von
Heydtmann und Clausnitzer zwei Bände von welchemder eine Proſa der andere Poeſie enthält Nach dem Er
ſcheinen von Dürrs deutſcher Bibliothek erhebt ſich
aber die Frage ob nicht das Leſebuch für das Seminar über
flüſſig geworden iſt Der Vortragende verneint das er vermag
ſich mit den Teilen des Dürrſchen Werkes welche nur Chreſto
mathien bilden und das ſind acht Hefte nicht zu befreunden
Zum Schluß ſeiner Ausführungen ſtreift er noch die Frage ob
der Lehrer für Deutſch allein die Aufgabe habe die
Schüler ins Leſebuch einzuführen oder ob die Fachlehrer dabei
mittätig ſein ſollen und er kommt zu dem Ergebnis daß zurEinführung in die fach wiſſenſchaftlichen Stücke der dadlehrer
allein die geeignete Kraft ſei nicht aber der Deutſchlehrer

Die Beſprechung dreht ſich um folgende zwei Punkte
Welches Leſebuch iſt für die Präparanden Anſtalt das geeig

netſte Hält die Verſammlung für das Seminar ein Leſebuch
für nötig oder nicht Die erſte Frage wird dadurck d
daß Geheimrat Frieſe erklärt anf eine Umfrage hätten alle
Präparanden Anſtalten das Buch von Girardet Puls und

Reling für brauchbar bezeichnet und daß nun umgehend die
Genehmigung zum Gebrauch desſelben erteilt werde Vei der
irre der zweiten Frage kommen die Gründe für und
wider die Chreſtomathie zum Ausdruck Die Chreſtomathie ver
meidet weit eher jede Einſeitigkeit in der Auswahl des

Stoffes als das Leſebuch ſie vermag auf die übrigen Fächer
weit mehr Rückſicht zu nehmen ſie vereinigt das erforderliche
Material in handlichen Bändchen und vermag auch ſpäter
nach dem Verlaſſen des Seminars noch mancherlei
Anregung zu geben Dieſe Vorzüge werden anerkannt aber
man warnt doch auch das Leſebuch preiszugeben da die bisher
erſchienenen Bände noch nicht alle Fächer des Seminar Unter
richts umfaſſen Zu endgültigen Beſchlüſſen gelangte die Ver
ſammlung nicht ſie will die weitere Entwicklung des Dürrſchen
Unternehmens abwarten und den Gegenſtand ſpäter noch einmal
zur Verhandlung bringen
An dieſe Debatte ſchloß ſich die Rechnungslegung des

Kaſſierers Alsdann berichtet Seminarlehrer Roſenbürg
Eisleben über die letzte Hauptverſammlung des Landesvereins
preußiſcher Lehrerbildner Die Denkſchrift iſt im Dezember
1902 dem Herrn Kultusminiſter überreicht aber die damaks
verſprochene Antwort iſt bisher nicht gegeben worden Da
nach Anſicht aller die bisherigen Rang und Gehalts
verhältniſſe nicht beſtehen bleiben können ſo ſollen im
November d J neue Petitionen an das Abgeordneten
haus eingereicht werden eine Anzahl Abgeordneter wie
Pfarrer Hackenberg Dr Arend und Gutsbeſitzer Wiersdorf
haben ihre wohlwollende Unterſtützung zugeſagt Den einzelnen
Seminaren erwächſt aber die Aufgabe die Abgeordneten ihrer
Kreiſe über die gegenwärtige Lage aufzuklären und ſie zum
energiſchen Eintreten für die Jntereſſen der Seminare und
ihrer Lehrer zu gewinnen

Jn Bezug auf Zeug nisgrade für ſittliche Führung und
Fleiß in denen bisher keine Uebereinſtimmung herrſchte werden
im Jntereſſe der Schüler vier Grade nämlich ſehr gut
gut beſriedigend und nicht befriedigend feſigelegt

Seminardirektor Reddner regt noch an für das nächſte Jahr
einen Canon von Büchern aufzuſtellen welche den Schülern
zur Fortbildung empfohlen werden ſollen Die Debatte darüber
ergibt daß dem Einzelnen möglichſt Freiheit in ſeinen Rat
ſchlägen gelaſſen werden ſoll

Auf die offizielle Sitzung folgte ein gemeinſchaftliches
Mittag smahl im Speiſeſaal des Verſammlungslokals und
an dieſes ſchloß ſich ein längeres geſelliges Beiſammenſein im
Café Peters an bis endlich die Abendzüge die Erſchienenen

in die Heimat zurücktrugen

e Paſſendorf bei Halle 5 Okt Vakanz Mit dem
1 Nov d J wird die hieſige zweite Lehrerſtelle vakant Mel
dungen ſind an die königl Regierung in Merſeburg zu richten

e Relben Ephorie Könnern 5 Okt Eine uwralte
Glocke hängt auf dem Turme unſerer Pfarrkirche
St Nicolai die um das Jahr 1400 gegoſſen wurde und jetzt
ein Alter von einem halben Jahrtauſend erreicht hat

Weißenfels 6 Okt Gegen den früheren Schutz
mann Wilhelm Haaſeſ aus Graudenz der hier bekannllich
ſeine Frau zu ermorden verſuchte ſollte vor der Strafkammer
in Graudenz geſtern wegen Amtsvergehen verhandelt werden
Er trat ſehr erregt auf und ſtellte vor Beginn der Verhandlung
den Anlrag daß er den ganzen Gerichtshof ſowie den Staals
anwalt wegen Befangenheit ablehne und vor ein anderes Gericht
aber nicht das Grandenzer geſtellt werden wolle Nachdem ex
von dem Vorſitzenden Herrn Landgerichtsrat Eckert über die
Ungeſetzlichkeit ſeines Antrags belehrt und gewarnt worden war
die Verhandlung zu ſtören blieb H bei ſeinem Antrag Das
Gericht zog ſich zur Beratung zurück und verkündete darauf daß
der Antrag nach 88 24 und 25 des Gerichteverfaſſungsgeſetzes
und nach einer Entſcheidung des Reichsgerichts deshalb abzu
weiſen wäre weil nicht der ganze Gerichtshof ſondern nur
einzelne Richter wegen Befangenheit abgelehnt werden könnten
H babe danach vor Verleſung des Anklagebeſchluſſes ſeine
Anträge zu ſtellen Der Angeklagte fing nun zu lärmen ünd
toben an worauf der Gerichtshof beſchloß die Verhandlung zu
vertagen da der Angeklagte durch ſein Verhalten die Verhand
lung ſtörte und weil die Zengin Schmidt durch Erkrankung an
der Wahrnehmung des Termins behindert war Zu dem neuen
Termin ſollen ſachverſtändige Aerzte ſowie Zeugen geladen
werden Haagſe toöte immer weiter und mußte ſchließlich mit
Gewalt aus dem Gerichtsſaal entfernt werden

Sollſtedt 5 Okt Zu dem Unglücksfall auf dem
Kaliwerk, bei dem wie mitgeteilt infolge eines zu ſpät los
gegangenen Schuſſes 13 Bergleute darunter einer ſchwer ver
unglückten ſchreiben die Bleicheroder Neueſte Nachrichten Am
Sonnabend wurden in der Frühſchicht 13 Löcher gebohrt unter
Leitung eines Drittelführers und wie üblich abgeſchoſſen Nach
dem fuhr der Drittelführer wie dies ſtets geſchieht zur Unter
ſuchung herunter und ließ da er alles in Ordnung fand die
Mannſchaft nachkommen Jn gewohnter Weiſe ging es an die
Förderung des geſprengten Materials als plötzlich bei dem
Häuer Heinrich Vollmer welcher mit der Spitzhacke arbeitete
ein Schuß krachte und Felsſtücke herumflogen Gleichzeitig er
loſch das Licht und einige Bergleute wurden wohl mit infolge
des erlittenen Schreckens zu Boden geworfen Nachdem wieder
Licht gemacht war wurden ſofort die Mannſchaften heraus
befördert und von dem herbeigerufenen Arzt Dr Erd
menger Bleicherode verbunden Die Verletzungen ſtellten
ſich zum Glück als nicht gar zu ſchwer heraus
s Mann wurden nach Halle befördert während zwei
Mann mit ganz leichten Verletzungen ſich nach ihren Wohnungen
begeben konnten Die Namen der Verletzten ſind Heinrich
Vollmer Bernterode Andreas Köhler Bleicherode Oskar Köhler
Bleicherode Kirchner Bleicherode Gries Bleicherode Lübbecke
Obergebra ein Vergſchüler Karl Heldrung Sollſtedt Otto
Barth Aſchersleben Sternberg Friedrichsrode Der Unfall ge
ſchah kurz nach 11 Uhr Von dem Bureau des Kaliwerkes
ſcibſt wird folgende Nachricht verbreitet Auf dem hieſigen
Kaliwerke hackte ein Häuer beim Zuführen des Schachtſtoßes in
eine 13 Meter hoch über der Sohle anſtehende Lochſpur in
welcher wahrſcheinlich etwas nicht mit zur Exploſion gekommenes
Dynamit ſitzen geblieben war Durch den Schlag exvplodierte
dieſes es wurden durch die herumfliegenden Gebirgsſplitter
neun Mann verletzt Zwei Mann haben den Verluſt eines
Fingergliedes zu beklagen während die übrigen Mannſchaften
mit leichten Fleiſchwunden davonkamen

Worbis 6 Okt Unfall oder Selbſtmord Der
Pharmazent Hermann Müller iſt am 30 v M von hier nach
Kaſſel lebensfroh abgereiſt um ſich als Einjährig Freiwilliger
emäß der erhaltenen Order bei einem Truppenteil dort zu
tellen Dies iſt aber nicht geſchehen und am 2 d M iſt bei

der hieſigen Polizeiverwaltung militäriſcherſeits angefragt worden
aus welchem Grunde ſich der p Müller nicht geſtellt hat Tags
darauf haben ſeine hier wohnenden Eltern die Nachricht erhalten
daß er in der Nähe von Kaſſel erſchoſſen aufgefunden worden
iſt Welches Motiv den fleißigen und ſoliden jungen Mann in
den Tod getrieben haben ſoll iſt nicht aufgeklärt

6 Okt Ein Schadenfeuer das raſch be
trächtlichen Umfang aunahm brach heute mittag im Anweſen
des Handelsmanns Becker in der Ringgaſſe aus Die auf der
Hinterſeite des Grundſtücks liegende Scheune war in Brand
eraten und bildete mit ihren Strohvorräten eine willkommene
eute für die gierigen Flammen die bald alles einhüllten

Die Feuerwehr arbeitete angeſtrengt um einem Umſichgreifen
des Feuers vorzubengen doch iſt nach dem Anh Kur das
Feper ſo mächtig daß ſich zur Stunde über den Erfolg der
V

ekämpfung nichts ſagen läßt

Goslar 6 Okt Unfall Auf der Nachbar Station

Berubur

Granhof geriet geſtern abend der Bahnarbeiter Hermann
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Blumenberg aus Hahndorf beim Rangieren unker die Räder
eines Güterwagens Es wurde ihm der rechte Oberſcheukel ge
brochen und ein Rad ging über den Unterleib Der Verleßte
wurde in das hieſige Krankenhaus gebracht

Apolda 6 Okt Eine aufregende Szene als Folge
ei es ehelichen Zwiſtes trug ſich im Schützengäßchen zu Die
z eines Anwohners die ſich von ihrem Ebemanne mit
otſchlag bedroht glaubte hatte verſucht durch ein Fenſter im

weiten Stock nach dem Hofe heraus zu entlommen Kinder
atten ſie an den Kleidern erfaßt ſo daß der nach außen

hängende Körper noch ſo lange feſtgehalten werden konnte bis
Nachbarslente eine Leiter zur Befreiung der Bedrängten herbei
geſchafft hatten

Eiſenach 6 Okt Streikbewegung Wegen Ent
kaſſung eines der Gewerkſchaft angehörenden Maſchiniſten in
der Fahrzeugfabrik ſind wie die Eiſ Zeitung meldet unter
der Arbeiterſchaft des Etabliſſements Streikbewegungen im
Gange

Leipzig Okt Beim Kartenſpiel erſtochen Jm
Meierſchen Gaſthof zu Hirſchfeld bei Zwickau erſtach heute früh
5 Uhr der Weber Lehnert den Weber Dietel beim Kartenſpiel
Lehnert wurde verhaftet
ww

vermiſchtes
Gascxploſion Jn der Villa Jägerallee 5 in Potsdam die

von den Gräfinnen v Finkenſtein und v d Gröben bewohnt
wird fand infolge einer Undichtigkeit des Gasrohres eine Gas
exploſion ſtatt die das ganze Jnnere des Hauſes beſchädigte
Der Portier der durch Umhergehen mit einem brennenden
Licht die Exploſion verurſachte wurde derart verletzt daß er
ins Krankenhanus gebracht werden mußte Sonſt wurde niemand
verletzt Der Knall der durch die Exploſion entſtand war
weithin zu hören

Ueber einen ruchloſen Plan den ein entlaſſener Arbeiter der
pfälziſchen Eiſenbahn gefaßt hatte wird dem Schwäb

berichtet in Lnudwigshafener Lokomotivſchuppen des
Rangierbahnhofs ſtanden 72 Güterzugsmaſchinen unter Dampf
um tags darauf die erſten Züge zu fahren Morgens früh
begab ſich ein Menſch in den Lokomotivſchuppen Hier zog
er die Regulatoren auf Fahrt ließ jedoch die Steuerung
und Bremſe zu und ſchloß die Zhlinderbahnen ſämtlicher
Maſchinen Durch das nun entſtandene Ziſchen des Dampfes
wurden Nachtwächter und Vorarbeiter aufmerkſam und ſahen
beim Betreten des Raumes den Menſchen der gerade durchs
rig in die Hände eines draußen ſtehenden Maſchinenwärters

rang Er wurde auf die Wache gebracht und als ein früherer
erkſtättenarbeiter erkannt Rache an der Bahn weil dieſe ihn

nicht gerecht behandelt habe ſoll der Beweggrund geweſen ſein
Jm Pariſer Nordbahnhof irrſinnig geworden iſt Graf Aren

berg der Sohn des in Paris unweit des Parks Moncean
wohnenden Fürſten Arenberg Der Graf traf am Montag mit
einem Zuge aus Oſtende in der franzöſiſchen Hauptſtadt ein und
hatte ſchon während der Fahrt die Mitreiſenden durch Erzählen
merkwürdiger Abenteuer die er in Baden Baden und Oſtende
erlebt haben wollte ſtutzig gemacht Anf dem Bahnſteig in
Paris warf er plötzlich ſeine Kleider ab führte einen Negertanz
auf und verlangte dem Direktor der Oper vorgeführt zu werden
Man brachte den Bedauernswerten in eine Heilanſtalt wo er
bleiben wird bis ſeine gegenwärtig in Deutſchland weilenden
Angehörigen das weitere verfügt haben

Tot aufgefunden Der Kaufmann Alexander Stein von der
falliten Holzfirma S Steins Witwe in Gleiwitz wurde mit
einer Schußwunde im Kopf als Leiche in der Klodnitz gefunden
80 Kleidern fand man über 300 M bares Geld und zwei

checks

Wieder ein Antomobil Unglück Bei Aßmannshauſen
ſtürzte am Montag ein Automobil die Höhe der Vöſchung
hinab in den Nhein Der Jn ſaſſe ein Belgier welcher dieGewalt ber die Steuerung eines Fahrzeunges verloren hatte

ertrank
Ein eigenartiges Naturſchanſhiel konnten Paſſanten der

GüſtrowGoldberger Chauſſee am letzten Sonnabend am ſüd
lichen Ende des Jnſelſees bei Güſtrow beobachten Eine
zirka 100 Quadratruten große nur loſe mit dem Feſtlande zu
fammenhängende Halbinſel welche mit zirka 20 Erlen beſtanden
hatte ſich nach und nach losgelöſt und ſchwamm eine ziemliche
Strecke vom Lande entfernt im See Die Bäume hatten teil
weiſe ihre ſenkrechte Stellung verloren etliche waren bereits
umgefallen Die kleine Halbinſel wurde vom Wilde als ſo
genannte Wechſelſtelle benutzt die Jagdliebhaber jener Gegend
werden den Verluſt am meiſten beklagen Das Holz der Jnſel
ſoll durch Kähne geborgen werden

Dreifacher Mord Jn Utroff Kreis Mörs erſchoß der
Landwirt Wilhelm Extermann am Sonntag in einem Streite
ſeine Frau und verwundete zwei Kinder Nach der Tat
entfloh er ſtellte ſich aber Montag Abend in Duisburg der
Polizei

Der Fürſt von Mongko als Koloniſt Der Fürſt von Mongko
hat von Portugal ſehr bedeutende Landſtriche in den
afrikaniſchen Zambeſi Madal Tangalane und Chanfone
Diſtrikten gekauft deren Ausdehnung ſein eigenes Fürſten
tum bei weitem übertrifſt Der Bevollmächtigte des Fürſten
der frühere franzöſiſche Artillerieleutnant Mach iſt ſoeben in
Quelimane eingetroffen wo ihn die portugieſiſchen Be
hörden mit großen Ehren empfingen und ihm eine Leib
wache von 100 Soldaten ſtellten Es iſt möglich daßauch der Fürſt von Monako ſelbſt auf ſeiner Jacht
Alice und in Begleitung des porlugleſiſchen Marinekapitäns

Gonzaga Ribeiro eine Afrikareiſe unternehmen wird um ſeine
neuen BVeſitzungen zu beſichtigen Aller Wahrſcheinlichkeit nach
handelt es ſich um ein großes landwirtſchaſtliches Unternehmen
des Fürſten daß die portugieſiſche Oberhoheit über jene Gebiete
aicht in Frage ſtellt denn es iſt wohl kaum anzunehmen daß
auch Monako auf koloniale Abenteuer in Afrika ausgeht

Ueber eine Telephonverbindung Petersburg Berlin wird aus
Petersburg gemeldet die techniſche Abteilung der Haupt
gerwaltung für Poſt und Telegraphen arbeite die Frage einer
Telephsuverbindung ges Petersburg und Berlin über Wilna
Eydtkuhnen anf ruſſiſchem Gebiete aus Die Anlagekoſten der
300 Kilometer langen Linie werden auf 400,000 Rubel veran
ſchlagt Der Vau der Linie Petersburg Eydtkuhnen ſoll im
nächſten Sommer aufgenommen werden
e

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

8 Oktober Vielfach heiter bei Wolkenzug angenehm

0 Oktober
lebhafter Wind Nachtſroſt droht

10 Oktober

Wenig verändert meiſt tocken tags milde
Strichweiſe Gewitter
Meiſt heiter tags angenehm warm nachts
Reif

Meteorologiſche Station zu Halle

J 6 Oltoder 7 OktoberG Uhr 12 Min ad Uhr 12 Wein inrg

Garomeler Mülllmeter 744,9 744 9eran gelbus 875el en e eGin e 7 n G éOMaxlmum der Temperatur am 6 Oktober 17 920
Minlmum in der Nacht vom 6 Oktober zum 7 Oktober 16,2 0
Niederſchlaae am 7 Oftober 7 Uhr morgens 0,6 mw

Eetzte Tekegramme

Berlin 7 Olt Der zwiſchen Hohenelbe und Spindelmühle
verkehrende Poſtwagen ſtürzte in das Flußbett der
Elbe und wurde vollſtändig zertrümmert Ein Paſſagier
wurde ſchwer verleßt

Spandan 7 Okt Ein hier wohnhafter angeblicher Kunſt
händler Namens Hermann Dallmer wurde in Düſſeldorf
unter dem Verdacht des Mädchenhandels verhaftet
veſeile J P Die e re sregierung

ei Kru ohrrücklaufgeſchülieferbar in 3 Jahren ſgef gute
Rom 7 Okt Der Pa empfing geſtern den Würzburger Profeſſor Schell ſt empfing a t
Konſtantinopel 7 Okt Infolge energiſchen Vorgehens

türkiſchen Soldaten die kürzlich im Hoſpital
Guelhane eine deutſche Köchin überfielen ſchärfſten
V Drei Schuldige ebenſo wie ihre vorgeſetztenffiziere wurden ſtrengſtens beſtraft er mil hie
Direktor des Hoſpitals ein Türke wurde ab geſetzt
Die Köchin erhält 4500 M Entſchädigung

Der Streit in der Sozialdemokratie
Berlin 7 Okt Jn der geſtrigen ſozialdemokrati

ſchen Verſammlung des zweiten Berliner Wahlkreiſes
gelangte eine Erklärung zur Annahme worin der Partei
vorſtand aufgefordert wird die Unterſuchung über die von

arden gegen Braun Bernhard Heine und
öhre erhobenen Anſchuldigungen zu beſchleunigen damit

noch vor den Landtagswahlen Klarheit geſchaffen wird ob
der deutſchen Botſchaft wird jetzt das Verbrechen der

l Ziehung der 4 Klaſſe 209 Königl Preuß Lotterie
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Handel Gewerbe und Verkehr
Die h äounte cher Zuekerratffinerien ermäsesigte die Lieferungspreiee vom 1 bis

80 Nov um 0,75 M für den Doppelzentner
Dem Ankeichisrat der Nienburger Risengiesserei undMaschinenfabrik wurde der Abrehluss vorgelegt Im ersten

Halbjahr erreichte der Niedergang der Industrie seinen Tieſpunkt der
Vmsatz war auf 99,728 A usammenge chrumpft Mit Ende Dez
machte ich eine wesentliche Besserung bemerkbar und hielt an sodaes
es gelang noeh einen Jahresumsatz von 309,182 M zu erzielen doch
Konnien die Verluste des ersten Halbjahres meht mehr eingeholt
werden Der Abschluss ergibt nach t des Reservefonds von
8575 M eine Erhöhung der verjährigen Umerbifanz von 19,946 M auf
36,671 M nach Ahbeehreibungen von 13,907 M und Verreehnung ans
geltührter grösserer Reparaturen auf Betrieb Das neue C esehäfls
fahr beginnt mit besseren Hoffnungen der für die ersten 3 Monate
gebuchte Auftragsbestand beträgt 125,451 M gegen 85 879 b in den
ereten 3 Monaten und 122,328 M in den ersten 6 Monaten des Vorjahres

Der amerikanisehe Stahltrust ſofferiert durch seine
Hamburger Vertretung die Firma Franz 2 Steflens Co in der
Neuen Hamburg Börsenhalle Wellbieche Sehwarzblee he und
Feinbleche für den Export und für das Inland Wie das ge
nannte Blatt hört iet diese Offerte äle Ausführung eines schon seit dem
vorigen Jahre vorbereiteten Planes Der Trust wird seine Auskuhr
tätigkeit zunächst auf die genannten Artikel beschränken

Die Braueroi Königstadt erzielte einen Rohgewinn Von
552,000 A i V 487,347 Nach Absehreibungen Von 240,250 A
225 606 M und Dotierung des Reeervefonds Tantiemen usw in Höhe

von 58,020 A 51,902 A verbleibt ein Reingewinn von 254,000 5
210,742 31 aus dem 69 Proz 5 Prorz Dividende verteilt werden

Von süddeutschen Aktionären wird die Einberufung einer ausser
ordentlichen Hauptverrammlung der Woll warenfabrik Aerkur
in Liegnitz beantragt um den Aufeichtsrat wegen der Zeitungs
mitteilungen über die Lage der Gesellschaft verantwertlich zu machen

Dividenden Der Aufsiehtsrat der Eisenindustrie u
Mendenund sehwerte beschloss eine Dividende von 2 Proz Pas
vorige Geschäft jahr hatte mit einem Betriebsverlust von ca 874,000 M
ab geschlossen Der Aufsichtsrat der Zeitzer Eisengieosserei
und bhlaschinenbau Akt Ges beschloss 7 Proz w bei Ab
schreibungen und Rücksestelivngen in Höhe von 147,377 113,789 M
Der Auftragsbestand wit dem die Gesellschuft in das neue Jahr ein
getreten ist übersteigt den des Vorjahres Dem Aufsichtsrat der
Kirchner Co Akt Ges in Leipzig Sellerhausen wurdeder Absehluss vorgelegt Das Ergebnis stellt sich um ein geringes
besser als im Vorjahre wo ein Reingewinn von 3528 M erzielt wurde
gestattet aber wieder keine Dividendenverteilung Für Düssel

dorfer Eisenbahnbedark vorm Carl Weyer Co wird
12 Proz V 12 Prox Dividende vorgeschlagen

Buenos Aires h Okt Goldagio 127 ,27
Rio de Janeiro 5 OX Wechsel auf London 12353

Zahlungs Vinustellungen

r Amts S ges m mNamen Wohnort S e s 7gerioht Se z
J Schindler Bankier

Inh der Firma Gebr CharloittenSehindler Nachlass Berlin burg 29 9 24 10 26 10 12
K F Hofmann Restaur

Nach ass Rabenstein Chemnitz 39 9 30 10 22 10 12 11
F E Wundke Seifenh Chemnits Chemnitz 30 9 10 29 10 29 10
Fritz Röhl Kaufmann Elbing Elbing 29 9 11 22 10 16 11
A PFriedberg Kaufm

Ioh d Fa A Friedberg
Grünfeld Halle a S Halle a S 30 9 24 10 24 30 13 11

Rudolf Dank Kaufm Iusterburg Insterburg 26 9 11 20 10 12
Frrina Schwerspatgrube

Keatharinenbiläd G m
v H in Liqu Lohr a M Lohr 30 9 20 10 20 10 39 10Adolf Hesse Kaufmann
Nachlass Faumburg Naumb a S 29 9 11 16 10 10 11

Wilb Fischer Kaufm Pleuen Plauen 30 3 28 10 28 72 12 11
G a Mammitzseh Schiff

eigner Nachlass Nünchritz
F Meissner Maschinenf Steinau O Riesa 29

Steinau O 129 12 14 10

Preiso von Kali Kuxen
kestgestelli von Samuel Zielenziger Berlin und EKesson 6 Okt

Geld Brief Geld BriefAlexandershall 4200 Kohenfols 8050 8290Belenrode 5450 Hohenzollern S 5875Beunthe Aktien 412 420 Jurtus I 67751 68553eruharäshall 6751 710 j Kaiseroda 5559 5605Burbhach S 6199 Noeustassfurt 14,3001
Carlsfund 5656501 5750 Ronnenberg Aktion 13501 1280
Deutschland S 285 SalzdotkurthEKaliw 26751 2725
Eriodrichshall 1625 1660 Salzgitter Schl Akt 400 425

lückau Sonderah 11,700 12,000 Schwarzburger Salin 325f 375
ans 16901 175 Wilheimshall 10,150 10,275Hedwigsburg 7555 76600 Wintershall 4600 4650

21,200 21,400
Kaliwerte abgeschwäceht niedriger Alexandersha 1l Beienrode und

EFohenzollern

Getreide Müählen BErzougnisse usw
New Nork 6 Okt Telegr Roter Winter weizen

loco 825 rorige Notierung 82 Oktober Doerember
835 83 Mai 823 82 Juli Maie NovemberPezember 518 507/8 Mai 49778 495 Moeh 8,65
6 Getreidefracht I I

Ghleago 6 Okt Telegr Weizen Dezember 771 765
Mai 772 77/0 Mais Dezember 442 442/8 e

Magdeburg 6 Okt Amil Notierungen Die Notierungan ver
slehen sich für 1000 kg uetto ab Station uud frei Maogdeburg Weizen
engl Sommer still gut 157 152 I mittel 145 148 AM gering
bis 140 do Kolben Sommoer gut 164 166 Rauh gut 149 150
m do el s ehet gut 170 175 Aan inländizcher still gut 130 13 wmni 126 17gering bis 129 ausländiecher u i es W Miltertaß tes

Gerste hiestge Chevaier stili gut 159 162 mittel 142 bis
148 Sering feinsie Qualität über Nouiz Landgerste gut
108 46 mittel 132 bis 137 gering Wintergersto gut

e t gut 106 198 MHakfer inländ unveränd gut 128 132 wi 2 2 ibis 120 aus ländischer gut e e bers
Mais runder atill gut 112 113 amer bunter gut 129 122

Erbsen hies Viktoria unveränd gut 180 295 mittel 165 bie
175 grüne Folger gut 250 210 mittel 175 199 M

ein zig 6 Okt Weizen per 1000 kg netio in ländischer
153 157 bez u Br do ausländizeler 174 181 M bez u Br Ruhig

Roggen per 1000 kg netto hiesiger 131 135 M bez u Br preuss
Sandroggen 153 136 bez u Br Posener ausl 143 145 M

r Br Behauptet Gerste per 1000 kg netto Braug hiesige 150
is 162 M bez u Br Mahl und Futterwaars 113 149 M bez u BrHater per 1000 kg nelto imündiseher neuer 130 135 M bez u

e h M bes u Br RuhigS OKt rühmarkt Weizen locon är Hnvelländer 125 156 ab Bahn Roggen loce Wener rer
r Gerste Leichte in äudischeoe Futtergerste 126 132 do
W i alles frei Wagen und ab Bahn russische 111 117 frei
45 2 D aker märk mecſcl pomm posen achles fein 143 160

re mecklenbg pomm, posen schles auittel 132 142
n rkise mecklenbg pomm schles gering 127 131 do gering

mit Geruehn 122 altes frei Wagen und b Baum aus
mixed guter 124 325 do a Fiata III 134el 165 azen Erbaen imändisehe und russ Futterware lein

7 mittel 147 150 Kleine Kocherbsen 170 225 Viktoria 199 240
T en hl Nr 00 loco 19,75 21,75 3 ehl Nrand 1 loco 16,40 18,60 WeiHorn ele fä Frobe 8,70 20 do Heine

Hamburg 6 0kr izen iburgischer 152 a Peizen atill holsteinisener und mecoklen
e Winter No 2 Okte J e iner 3 90 7 j90 Iialfor stli Gorate still wie rung ruade por Oktober

Oelsaaten Oole Fottwanaron
New Vork 6 Okt Telegr Sel8,25 do Rohe und u Se Weeteru eieam So

ha 6 Oktt Tolegr Scumaiz Oxtoder 7,45 7,42Der 6,80 6,82
Leipzig 6 Okt Kape per 1000 kg UR boz

3

2 28 10 ſ2s tots 11

59 12

lone 23,00 has Hr paar
Januar April 21,75 Br

New Vork
New Vork 8,60 do

4 Iizard nesiert

ort Arthur
3 in Hamburg
Hamburg

Okt 21 30 r

Rapekuchen per 100 kp netlo 19 19
per 100 kg netlo ohne Vass 65,75 M

Kremen 8 Okt Schmalz niedriger Loeo Tube und Firkine
40 Pſg in Doppeleimern 406234 Ffx sehwimmend April Liefer Tube u
Virkinm Doppeleimer Pfe Speok rubig

Hamburg 6 Okt

Steigend
6 Okt Telegr Petroleum

in Philadelphia 8,75 do Reßned 11,53 in Caszeos
do Credit Balaucos Cat Oil ity 62

Hamburg Amerika I ini e
Port Said Allemannig von Westindien 3 in Hamvurg Anda
lusia von Ostasien 3 von Singop re

Ascania nach Westindien 3 Dover passiert

nach Westindien 2 von Anlwerpen
I ydig n Ostasien 3 in Singapore

n Westindien 4 Dungene s passiert

Farie 65 Okt G8ehluaaberichi Kühbo rubig OXKt 43,25
Nov 43 75 Jan April 59,25 Mai Aug 50 75

Antworpen 6 Okt Schmalz per Oktober 93 50
Fotersburg 6 Okt IIank loco Leinzaat loeo

Petroleum
Hamhburg 6 Ort Ietrole um fest Standard white loco

7,70 Br57 Aniwerpen III III

Sohiffsnachriehten
ZHamburg 5 Okt Bewegungen der Dam

Arcadia von
Auguste Victoria von New Nork 3 gauk der Ribe
nach New Vork 2 von Cherhbourg

Dortmunä 3 in
Fürst Bismarek 2 in New York

Hamburg nach Ostasien 2 in Nenpel

Cang dig nach OstLulea Eitruria 2
Graf Waldersce v
Hispanig 3 von

Mark
Macedonia 3 in

Nubia von New York nach Ostasien 4 in Port Said
4 in Santos Fenns ylvania 3 von New Vork noch Hamburg

8Short loco P
Rähöl unvorzotli ruhig loco 47 00

per Nov Dez 21,50 r por

Standard wvhile 15

Alesia von Ostasien 4 von
pfer der

hiladelphia

Blücher
asien 4 in
in Rosario
New Xork
IIelvetig
al veston n
omannig
AMontevideo

Numidia

ü h dem Ia Plala 4 Dover pasiert Pretoria menW P Rüby wone e on Bo rin Adalbert 3ew Vork 4 von Roulogne eur Aler inTampico Prinz Waldemar 4 in Hamburg Seotia es
Gal veston 5 in Hamburg Sevilla nach dem IA Plata 3 von

8parta m BrasilienAntwerpen Sicilia 4 Dar lanelles passiert x
4 Ouessant Cregeh passiert Zue via nach Ostasien 3 Perim
passiert

Wassorstände bedentet über unter NFulh

l u Uns WeFrrerm r W 6 OKt T 7Weiasenfels Oberpege 1 244do Unterpegol 60 0 4 22 22Troiha u 2 s 2 eAlzleben Oberpegel 4 2,28 7 34 6do Unlerpegel 09 4 1,20 11Hernhurg 9 9,65 2 9,70 6Kalbe Oberpegel 4 1,44 5 1,42 2 2do Unterpexel 29 4 12 8 2Der Wasserstand von Trotha beßndet sich im Abendblatte
Moläau Iser Eger Elbe

Okſ al Weh I Faſſ Vuobs
Budweis 5 4 0,22 horxau 6 4 9,42 1Prag 0,c8 4 Wittenberg 14 eJungbhunzian e 4 0,06 6 Rosslau 0,52 1Iaun 0,35 1 a O el 2Pardubite 0,08 15 Plagdeburg3randeis 0,15 15 Tangermünde 11,15Melnik 0,49 2 NMititeaberge 9,88 1Ieitmeritz 9,40 4 Dbömitz Feg 5 085 1Aussig 6 EEauenburg 6 i 09,61 1Dresden 1,52 3Aussig v Okt Fracht nach Alagdeburg ohne Abmachung
215 Ptg mit Staftel gelordert

Berliner Börse ort
Ergünzung zu den iolegr

Meldungen im gestr Abondhblatt

Amseterdam 312
Wien 5

London 4

Bank Diskonkto
Berlin Wechsel 4 Lemb

zrüss el 3
Petersburg 432

Paris 3
Deoutsche Fonds u Staatspap
Barmer Stndtanleihe
Borliner Stadt Ob bl

do äo 1892Maudeburger St Anl

do do moneMerseburg 1901 unk vie
Naumburg 1900 abg
West pr Prov Anl
Bed Stugls BEis Anl
Hayrische Anleibe

J 96 756
3/2 99,75b2
32 99 706

/2
4

4

100 206
103,80
104,766

äu/2 99205
3

3/2

Braunschw 20 Thlr I
Köln Aind Fr Anlli
Iiamb 59 Thlr I oose
Meiniugor 7 I oose
Oldenb 40 Thlr Lose

3/2 134 90bB
5

94

3 1129 50 b

Ausläudische TXonäs

99,80
3i/2 166 50

143 5062

138,00
32 00b

Argent Gotd Ani 9
do innere do 4

Barletta 100 I ire oose
Bukar Stadt Anl 1884
do do 1888Chilen Gold Anl 1889

H

42
0

31
5172

u 92,25b2
Chines St Anl v 1895 6

86 00b2

19,00
94,756

92 600

do Kleine 9 104 10bdo i 5 120 72
äo v 1898 92 206

Egyptische priv Aul 3
r do do x do ſ
Treiburg 15 Fr Loose lGrieeh An 1881 84 40 99
do kons Goldrente 31 30
do Monopol Anl 34410do Gd Anl v 1890 33

Lissabon Stadtanl 1886 72 7
do do 31 252Mailünd 10 Lire Lose 21 20b

Mexikaner Anl à 100 9 102 3062
do à 20 5 906Norweg Staats Anl 88 93

Oesterr 1860er Loose 152 75
Ruwän Anleihe 1891 7 u

do do mittlere 9 85,900
do do kleine 968,900

Russ Gold R 1884 87
do Orient Anl II 4
do do III 4do Nicolai Oblig 4
do Boden Kredit 5 116,40b
do do gar J 95,00b2Rauss Präm Anl 1804 5 444 50b2

do do 1866 6 337 00b2Schwed St Anl 1886 909 50626
do do 1890 989 70b2do Hyp Pfdbr 1878 4 100,70b2B

Türkische Anleihe D 132 65b
do Administ 4 86,75b26do 400 Fros Ioose 1231 00

Ungarische Kr R 4 95 00bz
do Staats R 97 31/2 89

Inänustrie Aktien

Brsl Eisenb Linke
Breslauer Oelwerke

do Strassenbahn
Cement Bau Ges Berl

Chemn Masch Zimm
Dessauer Gas
Ditsch Gasglühl Ges
Dieche Jutespinnerei
Eekert Masch Fab
Elberfeld Farbenfabr
Främannsdorf Spinn
Freund Masch Konv
Görlitzer Eisenbbed
Hansa Dampfschifk
Harburg Wien Gummi
Harkort St Pr konv

do Brückenb konv
do do St PrKeyling Th Fiseng

Köln Müsener conv
Kurfürstend Ges i Liq
La Veloce Ital D
Ludw Löwe Co
Mälzerei Wrede
Magdeburger Baubank
Magdeb Straesenbahn
Maschin Breuer,
Neue Boden A O e
Nenroder Kunstanstalt
Nienburg E V A ahg
Nordd Eis werke
Nordd Wollkämmerei 1
Omnibus Gesellschaft 40

fr
Charlottb Wasserwerk 134 228
Chem Fabr Schering 0

S

p

Wo

G f Anilinfabr 6Admiralsgarten Bad 5
Annaburger Steingut

Archimedes 3Braunschweiger Jute 2
Berl Anh Maschinen 19
Berl Charl Bau V w
Berliner Bockbrauerei 9
do Brauerei Königst 5
do Union Gratweil 5

1263,50
1017 152,000

307,00

104 00
152 25 h
173 8022

211,50b26
763,00b

151,75546
115 25
105,306

307,0002

187,75
133 75b2
132 75 ba

393,59610
59,90b

298 0962
225,00

323,0006
87 8062

Oppeln Portl Cem 31/2 129,0062

Orenstein Koppel 5 1147 82
Rhein Cham u inasw 9 81 59626
Sangerhänser MAnseh 5 191 90v
Saxonia Cement 3 1100 35b
Schäffer u Walcker 67,10520
schlesische Cement 62 171,4062B
Schuckert Elekt o 99 40Schwartzkopff 10 225,7562
Sicmens Glas Industr 8 265 10
stettiner Cham Didierl15 3 0,00
sudenburg Maschin 0 77 7562
Ver Köln Rottw Pulv 9 185,2562
Vercinsbrauerei Artern 52,103 503
Westf Draht Industrie 9 102,603
Wittener Guss 4 151 59Wilhelmshütte conv 0 7538006
Zuckerfabr Fraustadtl 5 142,50620
Dentsche Eisenb P rior ObIig
o tm Cronnn
HIalle Hetistedt
Dalprousa Büdhbahn

32e 94,70

Dentsche BVigonhb St Priov
BHreestnu Waerscnau
Dorimund Grongu F
Mnrienbekbllawkaw
Ostprauas Südbahn

8/2
5

51

tal Eis Obl St gar
do Ali telmoerb stfr
lemhberg Crernowitz
Oest Fr Staatsb gar

do Ergänzungsn
do Gold PrOerterr Iokalbabn

do Nordwestbahn
Südöster Bahn I,omb

do Obligationen
Ung Mordostb Gold 0O
do Eisenb bl Silb A
liwangorod Dombr ger
Kosl Woronesch Obl
K Chark As OhI 89
Kursk Kiew
Mlosco Kiew Woron
Mfosco Kursk
zſozco HRjäsan
Mosco BSmolensk

rel Griäsi 1889
Rjäsan Koslow
Kjfsan Uralek gar ukd

b 1999
iKjeschk Morezansk
Kyrhinsk Bologoye
Russ Süd westhahn
Fransknaukesische
Warschau Wioner 1Csr

do X FerWladikawekas O
do und bMnnitoba rz 1933

Northern Fae I b 19281
do Prefdo Gen Iäen3 Louis u S Fr rz 1931

do do äoCentral Paciſio

Bison b Prior Obligationen
3 72,20064 102 40v46
4

391 600
4

4699,90
5

3 65,1026
5 106,90
4172

42
41/2 102,0062

Anutol l 2040 A
II Ergz 2640 b

ölncedonische G O
Vortug Eisonb O 1886

do 1889

H B lid X uk 1950 4 101 25020 Bergwerks a Rütten es
do XI n XII 1918 1 1102 72 o ſorprei T oTamb 251 310 unk 19051 100 79 n Her werx 45 669,0562
do unk bis 1950 97 per Wel erk 0 90, 00b73do S 01 330 unke 1008 27 i i höodo S 46 190 uk 1995 r bin m sdo alte u con 226 32 2 W ia Bergweric 25 328 ,59IIanu Bod Pf I uk 1904 r G 127 419 40b596,596 ns0lidat BergWwdo do II 100 25 IConsol Afarie 5 1001do do I 107 Duxer Konlen on 15 5do do IV VI an q Gelscnkirch Gussstah O 1194 16628leipz IIyp B VII 1008 Narzerisenw Lit A B 0 66 10
do do F l 97 llösech Eis u St 8 172,9062
do do VIII IX mowrazl Steinsalzvi 5 110,255Mein conv 1 Kattowiizer 11 229,096do Serie II 3172 Königin Marienhb A 49,255do unkdb bis 1905 au 97 Leopoldsgr Edderitz 7 1110 89620

do unkdb bis 1907 97 Cuise Ticfbau konv 9 006
do Ein VI do do St Pr O 79,75bdo Em VII unk b 1306 27 Magdeburg Bergwerk 35
do Prüm Pldbr a Maricnhütte Kotzenau 071,00 a

Noräd Gr Kred Pfdhb WMend Schwert St Pr 0 93 5
do IV V ukb b 1903 Nicderl Kohlen 8 118 59 bOstpreussische 7 88 50 Rhein Stahlw Iit C 8 1171 ob

Pomm Iyp B r iggehlesisch Ainkhütten 17 361,756
do do 3/2 v Stadtberger Hütte 12 121 50v36Fosenschke 5 99,20 u esiäliehe Stahliv 11950 18P Pa L I 7 Wurm Revier 8 136 09by F r nene edo IV ukb 1905 I O g Flektr Gesellsch 101 ,806

o XV ukb 1904 Aen Papierfdo XVIII ukb 1570 4 Achersleb Kaliwerke 4 edo XIX ukb 1811 Bochumer Gunsstahl 4 II03 426Pr Ctr B Pl v 1800 101 00 6 Hessauer Gas 2 106 902
do 10901 ukb 10 102 Hortmunder Vnion 5 II11 o
do 1903 12 103 106 Elektr Tieht u Kraft 4/2 102 8926
äo 1885 80 94 10 Gr Berl Pferdeb I u II 9972 150 096

do Kom O 01 uk 10 104 40 Humb Packetfahrt
do 18906 06 r 99,7 u Helios Elektr Ges 4 78 80610

P H B abg 609r2125 42118 do die 5 64 750do do J 88 90 e Krupp Obl 9 1191,99659
do do 312 93 75 r urahütte u 95 99do Resteertitkate lre 16,806 Naphta Obligaticnen 43/2100 40 i

274,00baB
99 00b r

MWestsieilianisehe Anl

Hypoth Pfand u Rentonbrief

Eigen bahn Stamm Aktien
Anchon blaetricht
Buschltiehrader B
Halberet Blankenb
Jura Simpl kv Westh

Ausländ Risenb Stamm u
Stamm Prior Aktien

Böhmische Nordbahn
alin Karl Ludw
raz Köflach

Kaschau Oderberg

Kronpr Rud St 8ech
Lemhberg Czernowitz

esterr Nord westhb
do B Fi hethalb

üdöszterreieh Iomb
Ungar Galiz gar

uszsig Teplitz 3,4

428 Pr Prdhr Bl u 1965 56 19 Not ddentseher IIoya 4 101 29
4 99 751 do XVIII ukdhb 1908 96 32 Oboersohl Eisen Ind 4 097,628
4 59 I do XIX ukdb 1908 75 e Fiele Winklerdo X u XXl uk 1910 102 20 SZeitzor Eizengiezzorei 105 106
4 o u X uhab b I 162 75 Braut4 an o i kg 19 i v ank tie337304 do C V ukdb b 1912 97 00 Ranie d Berl Kassenv Aſe 182 927
23322 do Kleinb Obl p 1904 96 00 Berg Märk B i Elbtf 8 s 70
499,80 b 1908 4 1101 396 Berliner Hyp Bank 4 102 756

do Comm Obl b 1907 99,696 do do Lit B 4 118,252 7 7 äo o Em II nuk 1910 4 124,590 Börsen Handelsverein 4/2 100 b
5 95 60 n do do III ukab 1912 3 99 757 Cob Goth Kredit Ges 4 90 90

98 Rhein W I III V h C5 100 106 Cöln W u Komw 4 96,8062 II u IV b 1904 82 98 69639 Dangiger Privatbhank 5 1112,992
3 77 VI ukäb 1908 32 97,000 Diseh Effek B Hahn 1273 103 225

99 751 i II unkdb 1908 1101,10 do Hypoth B Berl 62 126 50626
98 401 VIII ukdb 1910 4 1102 200 Dresdener Bankverein 5/2 99,4056

4 d r IX ukdb 1912 1 192 8062 l Essener Kredit 8 1157,9044 98,7562 Suche 4 Gothaer Privatbank 6 1258,006
ginn 7 do 99 808 do Grundkreditb 7 1140,7564 100 60 o 57 656 Hamburg ITypoth B 9 162,4565
4 Westd B Pf T uk 04 4 101 906 Königsberg ereinsb 6 113 25618
3 79,705 do do VI 10 4 1102 826 L übecker Kommerzb 67/3 128 596
5 80 80 estpr vitt I I B a 99,296 Magdeburger Privatb 872 99 400264 e kenne 1 103,10 Nordd Grund Kredit 599,6664
4 88 006 a Posensche 1 103 498 Pr IIyp B ahg u neue 0 110,00
d 102,0067 Preussische 1 103,106 Preuss Pfandbr Bk 7 1137 005
6 101 50 Sächsische, Rheinische Bank O 484 00363 62 901 Sehlesisehe 4 103 00 Wilhelma Mead Allg V 17231
3 73,49b20

4 j 96,700 Letlpzxiger Börae 6 Okt

i n in H Z 24ohs Rent Anl 2280 200 sk Gew 18832 101,9Ton do o 69 206 un J oz do 600 89,206 do Em 1875 101 9054 110,000 Thlr 3/28 tat 188 on v 190,506Staatsan 1855 100 95 257 3 do 1876kon v 190 503
33/2 do 67 kv 40 500 190 205 32 Altb Landoblig 3000 100,06

s Landrentenbr 500 100,255 372 do do 500 100 500
Miv

523

5r

4

4 1101,25B
6

57 T

Warschau Tereepol

lIvangor Dombrowo 5
Kursk Kiew 5411 R P

5

Warschnau Wion 6,85 167 50b2B
Gotihardbohn mee
Ital Meridionaux
ILüttich Läimburg
Sehweiz Centralbahn

Dlv Ziaenb Stamm AKt s I,eipz Klektr Werke 26 o
13 4 Aussig Teopl 500 l 226,760 2 do elektr Strassb 79,007
57/3 Röhm Nordbahn 51 do Gr elektr Strassb 144,50

112 BRuschtieohrad Iit A 239,007 10 do Bierbr Riebeck 210,720
113/8 do do B 243,026 11 I pz Kammgarnsp 162,256

Galiz ludw B do Malzt Sehkeud 161,500
6 Oraz Köllach 110 006 0 do Wollkämmerei
Ia Marienburg Mlewra 74,000 15 M Mansfelder Kuxe 754 0037

10 Naumhurger Braunk 180,508

Anh De zsauer Pldbr
Berl Hyp B 80 abg

do doB Han II

O O

II IX XII XV
XVI u XVII

a XVIII unkXIX
e X unk 10D G K B IV rz 110
do do V

e a

16,40b5 19 49 Div Bank u KXredit Akt 51 h Halle
/2 Sächsu re 173 2560 Sach M arm 116 000rein e 8 Sues WebetuhlL a in 157857 Fabr Schönherr 211,c06

6 Gothner rirat 125,260 e Thür Gasges Sp 253 237

L 16 do Stamm Pr 259,8066 4 Kob Goth Kred Gs 7 5 J Thü V9 T 7 6 Ierpriger Hypoth B 140,75628 s r Bra re9hh 2 T t do Kred, u Sparb 96,00 9 7 i P 4 140,006
i 227 ß 2 Bank 128,258 r e 101 60Znekerlabr Glauzi ne

100,20620 Div Industrie Papieroe u
98,50h Chemn Werkz zim j107 oor Ausl Rigenb Pr Ob21/2 92 250 12 Gröliw Papierfabr 215 000 3 ſ s3 7427 40/0 do Schlävschr 100,508 77 n

2 Dörstew Rattm St A 54,006 5 do do olqll0l 20e4 108 o 5 do do A 98 000 Buscehtiehr 1886 sttr 101 260
r 2 D W I Sonderm 4 do do 101 350z 56 Stier Vorz A 75,908 5 do Em 1868/71/7239 102 18 Geraer Jutesp u W 266,006 Dux Bodenvaeh 81,70e
373 57 5 Germania Sehwalbe 115,905 1 do Em 1871

n G ersd Stkb V St A a1s oon 5 o 1674 112,256
do do Pr A I 870,00B u Graz Köllacher 70 500

än 97808 do do do II 750 00b 5 Ew v 1871 u 72109 106152 60 Hallesche Str B 82 7560 4 Kaschau Oderberg I00,909
a Kette Elbaeh G Akt 66 250 4 Prag Dur Gold

4 100,506 Körbisd Zuckerſp I138,006 5 o Gold
Leips Baudank 106 600 Prag Tarnau a

Wiit Unterhaltungsblat t

h
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